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edelnng in WeſtpreußenDie Enſt und Poſen

In dem neueſten Heft der bisher von dem jüngſt ver
ſtorbenen Ed Weiß herausgegebenen Vierteljahrsſchrift für
Volkswirthſchaft Politik und Kulturgeſchichte Verlag von
F A Herbig Berlin widmet H Nordmann dem Anſiedelungs
werk in Weſtpreußen und Poſen eine eingehende Beſprechung
welche von dem erſten Jahresbericht der Anſiedelungskommiſſion
ausgeht Nordmann meint der erſte Theil der der Kom
miſſion übertragenen Aufgabe der Erwerb von in polniſchen
Händen befindlichem Grundbeſitz werde ſehr leicht zu erreichen
ein Der Preis der Landgüter ſei ſeit 30 Jahren namentlich
eit Einführung der Zuckerinduſtrie im Oſten zu einer un

gerechtfertigten Höhe geſtiegen Dieſer Preisſteigerung ſei
aber die Verſchuldung gefolgt welche ſich nicht mit phan
taſtiſchen Hoffnungen abſpeiſen läßt ſondern reale Verzinſung
verlangt und vielfach den Beſitz unhaltbar macht Die Güter
ſuchende Anſiedelungskommiſſion würde daher auch von vielen
polniſchen Beſitzern nicht als Feind ſondern als Erlöſer be
grüßt Sie hätte ſofort ſo viel Grundbeſitz erwerben können
als ſie braucht Dieſer ganze angebotene Grundbeſitz würde
aber auch ohne das Dazwiſchentreten der Kommiſſion zum
freiwilligen oder nothwendigen Verkauf und dadurch in deutſche
Sie gelangt ſein aber zu etwas billigeren Preiſen denn es
ehlt an polniſchen Käufern und an polniſchem Kapital Der

jetzt in jenen Gegenden vorhandene deutſche Beſitz iſt ſämmtlich
auf dieſe Weiſe aus polniſchen Händen gekommen Mit dem
deutſchen Grundbeſitz iſt der deutſche Wirthſchafter der deutſche
Handwerker und das deutſche Geſinde eingewandert und die
deutſchen Gutshöfe ſind dadurch zu Mittelpunkteu einer Ger
maniſirung geworden welche zwar nur allmälig fortſchritt
aber auch nicht den Anſchein der Feindſeligkeit hatte und
die polniſchen Arbeiter nicht hinderte ſich mit ihren
deutſchen Brotherren zu befreunden Dieſen Prozeß ſtört
das jetzige Vorgehen der Regierung und es fragt ſich ob es
etwas Beſſeres an ſeine Stelle ſetzen werde Die Kommiſſion
wollte nach dem Bericht für die Parzellen den durchſchnitt
lichen Koſtenpreis je nach der verſchiedenen Beſchaffenheit der
ſelben berechnen und hoffte dieſen theils in baarer Anzahlung
theils in dreiprozentiger Verzinſung durch Rente mit drei an
fänglichen Freijahren wieder zu erhalten ſodaß die Operation
abgeſehen von dem niedrigen Zinsfuß keine Opfer verlangen
würde Dieſe Hoffnung meint H Nordmann werde ſich
ſchwerlich erfüllen Die bis zum Schluß des Jahres 1886
erworbenen 11,730 Hektaren Gutsareal koſteten im Durchſchnitt
568 87 M pro Hektar ziemlich genau das Siebenfache des
zur Grundſteuer eingeſchätzten Reinertrages Die 28,757
Morgen Acker beſtehen nach den von der Kommiſſion gemachten
Mittheilungen zur Hälfte aus Boden fünfter und ſechster
Klaſſe alſo aus ſehr dürftigem Boden ein Viertel gehört
zur ſiebenten und achten Klaſſe iſt alſo geradezu ſchkecht
und nur das aus den erſten vier Klaſſen beſtehende Viertel
31 Morgen erſter 782 zweiter 2277 dritter 4312 vierter

Klaſſe iſt als voll ertragsmäßig anzuſehen An Wieſen ge
hören 2545 Morgen alſo nur neun Prozent des Ackers dazu
der Reſt faſt der ganzen Fläche beſteht aus Weide und
Holzunen welche meiſt als ſolche benntzt werden weil ſie
zu Wieſen und Aeckern nicht brauchbar ſind Das Geſammt
areal ſtellt ſich alſo ſehr ungünſtig zu Anſiedelungszwecken
denn dieſe erfordern entweder guten Acker oder ein reichliches

gale Zeilung
Der Bote für das Sualthal

Einundzivanzigſter Jahrgang
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Gemeinden Kirchen und Schulen errichten und dotiren muß
ſo würden die Parzellen im Durchſchnitt kaum unter 800 M
für den Hektar kahlen Landes ausgegeben werden können und
wenn man um dieſen Durchſchnitt zu erreichen für das
beſſere Viertel 1200 M rechnen inüſſe ſo würden für das
ſchlechteſte immer noch 400 M zu zahlen ſein Durch die
Koſten der Gebäude des Jnventariums und des Wirthſchafts
betriebes ſowie der Haushaltung für die erſten Jahre könnte
der Ankaufspreis leicht noch um die Hälfte oder mehr erhöht
werden ſodaß das Hundertfache des Grundſteuer Rein
ertrages wahrſcheinlich überſchritten würde Dabei würden
die Anſiedler nicht beſtehen können nach Ablauf der
drei Freijahre würden ſie die Rente nicht bezahlen können
Das Verfolgen des finanziellen Jntereſſes wäre ganz
unvereinbar mit der Schaffung lebensfähiger Verhält
niſſe Der Verfaſſer meint daher das Wohlfeilſte und
Bequemſte wäre ſogleich ein Drittel oder die Hälfte auf
Verluſtkonto zu ſchreiben und von dem Reſt den größten
Theil baar zahlen c laſſen Nach den kürzlich veröffentlichten
Bedingungen für Erwerb von Anſiedelungsgrundſtücken werden
ſich die Landpreiſe Gebäude und Inventar eingerechnet je nach
Lage und Beſchaffenheit auf 300 bis 400 M pro Hektar
ſtellen alſo ſcheint jetzt ſchon mit Verluſt gerechnet zu werden
Ob freilich die Unternehmung für die Hauptſache die Germa
niſirung das Geld werth ſein werde ſei nach dem von der
Kommiſſion aufgeſtellten Programm eine andere Frage Dieſe
will die Erwerbungen vorwiegend in deutſchpolniſch gemiſchten
Kreiſen machen ſowie in ganz polniſchen Kreiſen größere
Komplexe oder ſolche Beſitzungen erwerben welche an bereits
beſtehende vereinzelte deutſche Gemeinden grenzen Die vor
handenen deutſchen Gruppen ſollen alſo um etwa 4000 Köpfe
verſtärkt werden was gegenüber den 11 Millionen Polen
wenig bedeutet Gerade daß die beiden Nationali
täten ſich meiſt in geſchloſſenen Gemeinden gegen
überſtehen hat bisher die Germaniſirung ſo
erſchwert Jn den Städten leben die Nationalitäten ge
miſcht und hier hat die Verdeutſchung unverkennbare Fort
ſchritte gemacht Die Vermiſchung wurde überhaupt durch die
konfeſſionellen Unterſchiede gehindert denn der proteſtantiſche
Deutſche fand in der polniſchen katholiſchen Gemeinde weder
Schule noch Kirche und ebenſo erging es dem Polen im
umgekehrten Falle Was ſoll es nun groß nützen daß man
die Kopfzahl der Deutſchen um 3 oder 4 Proz verſtärkt ohne
die Hinderniſſe wegzuräumen welche bisher ihrem germani
ſirenden Einfluß enkgegenſtanden Dagegen würden zwiſchen
und ſelbſt in den polniſchen Gemeinden verſprengte deutſche
Anſiedelungen ſich viel wirkſamer erweiſen Schon Friedrich
der Große empfahl dieſe ſlaviſchen Leute mit der Zeit mit
Deutſchen zu meliren und wenn es auch anfänglich nur mit
2 oder 3 in jedem Dorfe geſchehen kann Allein dazu
müßte die durchgreifendſte Urſache der gegen
wärtigen Scheidung die konfeſſionelle Schule
beſeitigt werden welche die Eltern in der Wahl ihrer
Wohnorte beſchränkt und die Kinder der beiden Volksſtämme
einander von Jugend auf fremd erhält Statt deſſen will
man den konfeſſionellen Gegenſatz auch in den neuen An
ſiedelungen beſonders betonen Der Verfaſſer fürchtet die
Maßregel werde nicht die beabſichtigte Wirkung ſondern das
Gegentheil davon erzielen man werde nur den nationalen
Widerſtand reizen und ihm neue Nahrung geben an welcher
es ſonſt nach Beſeitigung der Kirchenfehde gefehlt hätte

Wieſenverhältniß Da die Regierung für die neu zu errichtenden

11 Unter fremder Fahne
Erzählung

von Joſef Rank
Schluß
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Die Schuldigen waren lange abgeführt bevor ſich die Auf

regung des Generals gänzlich gelegt hatte jetzt blieb er vor
Lingg ſtehen und ſagte

Oberſtlieutenant ich breche auf nach Kaſſel Jch wünſche
daß Sie das Kommando dieſer Stadt behalten um die Sie
ſich verdient gemacht haben Er reichte ihm die Hand und
fuhr fort

Jch habe nie danach geJm übrigen meinen Dank
trachtet meinen Namen auf Ruinen wehrloſer Städte zu
verewigen heute war ich in Gefahr es zu thun Sie haben
mich davor bewahrt Meinen Dank noch einmal und
rechnen Sie auf meine Vergeltung Unter den Offizieren
die ich meinem und Jhrem Souverän zur Beförderung vor
ſchlagen werde ſtehen Sie obenan

Lingg erwiderte nach einer Pauſe ruhig General ich kann
nur mit Vergnügen hören daß Jhr Urtheil mit der Stimme
meines Herzens übereinſtimmt Gern will ich das Kommando
dieſer Stadt bis auf weiteres behalten aber erſuchen muß
ich mich von der Liſte derjenigen zu ſitreichen die Sie Jhrem
Souverän empfehlen wollen

Wie fragte der General befremdet
Ich wünſchte daß mein geringes Verdienſt von heute in

meiner Bruſt allein ſeinen Lohn finden möge und ich
möchte aus einem Dienſte den ich bald verlaſſen werde keine
neue Beförderung mit mir nehmen

Mit Erſtaunen hör ich Sie, ſagte Barbot Sie wollen
wo dem Soldaten kaiſerlicher Fahnen noch ſo ruhmreiche

Thaten bevorſtehen Jhr Genie zur Unthätigkeit verdammen
im Privatleben modern laſſen

Wenigſtens nicht ferner fremder Fahne folgen er
widerte Lingg entſchieden

Fremde Fahne fuhr der General auf Jſt der Ruhm
Frankreichs nicht Weltbürgerruhm Wehen Frankreichs Fahnen

Nordmann kommt zu dem Schluß man werde wahrſcheinlich
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ſchließlich auf die völlige Durchführung der Maßregel ver
zichten und einen Theil der angekauften Güter im ganzen als
Domänen verpachten oder an größere deutſche Unternehmer
welche man jetzt durch die Konkurrenz abhält verkaufen
müſſen Die Rechnung werde mit erheblichem Verluſt ab
ſchließen und dafür habe man die verſtändigerweiſe allein
wünſchenswerthe Aſſimilation des polniſchen Volksſtammes
verzögert

Politiſche Ueberſicht
Ueber die bulgariſchen Angelegenheiten finden wir

in der Frkf Ztg folgende Mittheilungen Die bulgariſche
Deputation hat neuerdings ihre Abreiſe von Wien um zwei
Tage verſchoben Jn einer Unterredung mit dem wiener
Korreſpondenten der Times erklärte Prinz Ferdinand von
Koburg daß er ſich nicht auf eine Bahn drängen laſſen werde
welche wahrſcheinlicherweiſe zu weiterer Entfremdung zwiſchen
Rußland und Bulgarien führen würde Die Behauptung
der Prinz von Koburg werde die Höfe von Berlin und Peters
burg beſuchen erhält ſich doch ſoll die Reiſe nicht in aller
nächſter Zeit ſtattfinden Es iſt möglich daß die bulgariſche
Deputation doch noch den Grafen Kalnoky beſuchen wird aber
nicht offiziell Nach einer Meldung der N Fr Pr be
auftragt der türkiſche Miniſter des Aeußern in ſeinem letzten
Cirkulare die Vertreter der Türkei im Auslande die Mächte
bezüglich der bulgariſchen Fürſtenwahl zu ſondiren er ver
meidet aber jede eigene Meinungsäußerung König Milan
ſagte einem Beſucher er glaube daß Rußland niemals ſeine
rn zur Wahl des Prinzen Ferdinand geben werde

er Serbenkönig erklärte ſich außerdem bereit das Haupt
r BalkanFöderation zu werden unter dem Schutze der

ürkei

Der geſtern bereits an dieſer Stelle erwähnte Brief des
Generals Boulanger hat folgenden Wortlaut

Clermont 14 Juli 1887 Mein lieber Abgeordneter Herz
lichſten Dank für die Anhänglichkeit die Sie mir bewahren
Jch bin dafür um ſo empfindlicher als die Freundſchaften
ſeltener werden das bekümmert mich aber wenig denn ich thue
meine Pflicht und werde ſtets nur meine Pflicht thun trotz des
Haſſes und des Abfalls Mancher Diejenigen deren Anhäng
lichkeit nicht den lächerlichen Verdächtigungen widerſteht die
nichts in meiner Haltung rechtfertigt können ihren Weg weiter
gehen Es genügt mir mit denen zu bleiben welche ein ge
achtetes Frankreich wollen und die das Vaterland über die

Partei Jntriguen und die Intereſſen Einzelner ſtellen Jch
habe nur ein Hiel gehabt ich werde nur das eine haben den
Franzoſen zuzurufen daß ſie das Haupt erheben dürfen und
ſollen und daß dies die einzige Haltung iſt welche einem Volke
wie das unſrige entſpricht Dank dafür daß Sie dies ver
ſtanden haben und glauben Sie immer an meine hingebendſten

Gefühle General BoulangerDas Journal des Débats ſpricht ſich zuſtimmend und
anerkennend aus zu den jüngſten Reden der Miniſter
Rouvier und Spuller über das Programm der
franzöſiſchen Regierung die ſtreng republikaniſch und
nicht minder entſchloſſen ſei das Land zu beruhigen unfrucht
baren Agitationen ein Ende zu machen die Republik vor
Chimären und Abenteuern zu bewahren und den Frieden im
Innern wie nach Außen zu ſichern Jn dem Departement
der unteren Loire iſt am Sonntag bei der Nachwahl zur
Deputirtenkammer Lareinty konſ gewählt worden

Wie der Pol Korr aus Rom gemeldet wird iſt in der
Frage der Herſtellung regelmäßiger diplomatiſcher Be

icht hoch genug um alle Völker unter ſich zu Ruhm und
Ehren zu verſammeln

Es mag der Franzoſe in dieſem Gedanken ſich gefallen
h Deutſche das ſeh ich endlich ein er darf und ſoll es

nicht
Das ſagen Sie der es oft genug empfunden welche Kraft

und welcher Glanz in den Abzeichen wohnt die Frankreichs
Farben tragen

Herr General, erwiderte Lingg ernſt und mit Nachdruck
weder die Größe Jhres Souveräns noch die Verdienſte Frank

reichs dürfen es Deutſchland vergeſſen machen daß es einmal
mächtiger war als Frankreich und berufen iſt es künftig an
Kraft und Ehren ihm mindeſtens gleich zu thun

Künftig bah lachte der General irritirt Jetzt herrſcht
die Gegenwart Bei Frankreich iſt die Macht und der Ruhm
das Gedeihen und die Freiheit die Civiliſation und Ver
brüderung für alle Völker

Dieſe Worte kennen wir Herr General Allein wie kommt
es ſeit dieſe Verbrüderung herrſcht iſt der Deutſche ge
zwungen gegen die Deutſchen der Bruder gegen den Bruder
zu fechten ſeit dieſe Freiheit herrſcht wimmelt Deutſchlands
Boden von Spionen um jeden zu verderben der ſich nicht zu
Frankreichs Sclaven erniedrigt ſeit dieſe Civiliſation herrſcht
erleben wir Scenen wie heüte Städte und Dörfer werden
gebrandſchatzt geplündert dem Erdboden gleich gemacht ohne
Recht und Gerechtigkeit Herr General es leugnet niemand
daß Frankreich Ruhm und Macht beſitzt mehr als je ein
Staat der Welt aber Frankreichs Ruhm iſt leider auch
Deutſchlands Schande Frankreichs Macht die Ohnmacht
meines Vaterlandes Deutſchland ſorge endlich auch für
ſich einig wird es durch ſich ſelbſt groß wird es Frank
reich ſeine wahren Grenzen weiſen und anders werden
die Worte lauten und die Welt beglücken wenn ein vollendetes
deutſches Reich rufen wird ich bin der Friede ich will Ver
brüderung bei mir iſt Freiheit Civiliſation

Lingg fuhr der General auf
Nehmen Sie s als Zeichen meiner hohen Achtung daß ich

frei heraus meine Meinung ſage, fuhr Lingg entſchieden und
unbeirrt fort Auch mich hat Jhres Kaiſers Name und
Frankreichs Ruhm im Felde lange geblendet da ſah ich

endlich wieder mit dem Auge meines Volkes und kann die
Täuſchung nur beklagen die mir Ruhm und Ehre in die Lüfte
malte während ich den Segen heimathlicher Flur zertreten
das Vaterland zerreißen half mit deutſchem Degen die
Bruſt der eigenen Brüder ſuchte

Der General faßte krampfhaft nach dem Degen ſeine Augen
rollten drohend es war augenſcheinlich daß ihm nur die
Sprache verſagte um Lingg das Wort zu entziehen Dieſer
aber fuhr mit Entſchiedenheit und ausdrucksvoller Mäßigung
fort Herr General ich will des jüngſten Falles nur ge
denken Warum iſt d Land beſetzt Warum wird
Heſſen bei Nacht und Nebel überfallen Der Fürſt hatte
verſprochen im letzten Feldzuge ſich neutral zu halten es
geſchah im Sinne Jhres Souveräns und das Verſprochene iſt
gehalten worden was iſt der Dank dafür Das Land wird
überfallen mit Frankreichs Truppen beſetzt der Fürſt muß
fliehen ſeine Offiziere ſchleppt man als Gefangene fort
und dieſe Stadt weil ſie Unmurh erfaßt und weil ſie von
Leuten Jhres Corps verhetzt zu einigen Exzeſſen ſchreitet
ſoll die Treue gegen ſeinen Herrn büßen ſoll dem Erdboden
gleich gemacht werden weil es Unrecht empfindet Gefühl für
Recht und Ehre hat Wäre ich bis heute in meiner
Verblendung befangen geweſen dieſer Vorfall der heutige
Tag hätte mir die Augen öffnen müſſen

Nicht weiter rief Barbot der endlich die Sprache wieder
gefunden hatte
Es arbeitete noch gewaltig in ſeinem Gemüthe doch war

nicht zu verkennen daß Lingg s männliche Kundgebung der
Wahrheit Eindruck gemacht hatte Nach kurzem Schweigen
mehr demonſtrativ äußere Ruhe bewahrend fuhr er fort

Noch ſind Sie im Dienſte Frankreichs noch in der
Hand franzöſiſcher Gerechtigkeit dies mußten Sie gen
wiſſen als Sie ſich eben um Jhren Kopf um Ihr L
geſprochen haben Jch der Repräſentant dieſer Gerechtig
keit will Jhre ehrenvolle Annahme daß Frankreich
blos ruhmvoll kämpfen auch großmüthig handeln könne
diesmal nicht täuſchen indem ich Jhrem Vertrauen das
meinige entgegenſetze und Sie trotz Jhrer hochverrätheriſchenWorte auf Jhrem Poſten laſſe vorausgeſetzt r
der alleinige Vertreter ſolcher Gedanken bleibel t
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Reſpugen zwiſchen dem Vatikan und der engliſchen
egierung bisher keinerlei offizieller Schritt unternommen

worden Es werde jedoch mit ziemlicher Beſtinimtheit an
enommen daß demnächſt ſchon Unterhandlungen in dieſemEinne eingeleitet werden dürften

Wie die Polit Korreſp meldet ſind die Verhand
lungen dertürkiſch montenegriniſchen Kommiſſionins Vbden gerathen Die montenegriniſchen Delegirten be

anſ n einige Weideplätze in deren Abtretung die anWohnen en Albaneſen nicht willigen wollen

Am 1 d iſt in Braſilien ein neuer Zolltarif in
Kraft getreten Derſelbe unterſcheidet ſich von dem bis dahin

eltenden zunächſt formell durch veränderte Numerirung der
oſitionen und durch die Verſchmelzung der Zuſchlagszölle

mit den urſprünglichen Zöllen Der VDurchſchnittsſatz von
30 Proz vom Werthe erhöht ſich dadurch auf 48 Proz ohne
daß dies eine thatſächliche Erhöhung der Zollabgaben in ſich
ſareſt Materiell hat eine ausdrückliche Erhöhung des Zolles
ür Artikel welche aus den La Plata Staaten eingeführt
werden z B Dörrfleiſch und Mais und ferner indirekt eine
allgemeine durch die Feſtſetzung eines anderen Umrechnungs
kurſes für die in fremder Währung ausgeſtellten Fakturen
ſtattgefunden Auf dieſe Weiſe werden daher künftighin auch
deutſche Artikel zu einem höheren Zoll herangezogen Eine
weitere Abweichung des neuen vom alten Tarif beſteht darin
daß die Liſte derjenigen zollfreien Artikel welche bisher auch
keine Abfertigungsgebühr bezahlten ſich verkleinert hat Land
wirthſchaftliche Werkzeuge und Maſchinen z B werden infolge
deſſen fortan eine Abfertigungsgebühr von 5 Proz des Werthes
zu zahlen haben

h

Deutſches Reich

Berlin 18 Juli Die Abreiſe Sr Maj des Kaiſers
von der Mainau nach Bregenz iſt auf heute 1 Uhr nachm
feſtgeſetzt Der Großherzog und die Großherzogin werden
den Kaiſer bis Bregenz geleiten Das Wetter iſt prächtig Der
Prinzregent von Baiern iſt heute früh 9 Uhr mittels
Sonderzuges von München nach Bregenz abgereiſt um den
Kaiſer zu begrüßen Die Prinzeſſin Friedrich Karl von
Preußen hat nach mehrwöchigem Kurgebrauche Marienbad wieder
verlaſſen und trifft heute nacht wieder in Berlin ein

O Berlin 18 Juli Ueber den vom Regierungstiſche im
Reichstage wiederholt angekündigten Geſetzentwurf einer
Alters und Jnvaliditäts Verſicherung der Ar
beiter werden jetzt einige Einzelheiten bekannt aus denen die
S der neuen Vorlage klar zu erkennen ſind

er neue Geſetzentwurf beſchränkt ſich dem Vernehmen nach
lediglich auf eine Alters und Jnvaliditäts Verſicherung Die
weitere Verſicherung der Wittwen und Waiſen ſoll einer ſpäteren
geſetzlichen Regelung überlaſſen bleiben Dieſe letztere erklärt
man regierungsſeitig für um ſo weniger dringlich als gerade
auf dieſem Gebiete durch öffentliche und private Einrichtungen
und Anſtalten ſchon in ziemlich umfangreicher Weiſe geſorgt
iſt Wittwen und Waiſenverſorgung werden deshalb in der
Form der Verſicherung des Arbeiters für den Todesfall auf
geraume d hinaus noch ein wichtiger Wirkungszweig privater
Geſellſchaften verbleiben und es wird eine dankenswerthe Auf
gabe der letzteren ſein wenn ſie auf dieſem weiten Gebiete
durch möglichſt liberale und bequeme Bedingungen den Arbeitern
entgegenkommen Die öffentliche Fürſorge für Wittwen und
Waiſen wird ebenfalls um ſo umfangreicher und ausgiebiger
erfolgen können als die Gemeinden durch eine geſetzlich ge
ordnete Alters und Jnvaliden Verſorgung in ihren Laſten der
Armenunterſtützung erleichtert werden Der Entwurf welcher
gegenwärtig noch dem Reichskanzler vorliegt und binnen Kurzem
den verbündeten Regierungen zugehen ſoll beſtimmt wie ver
lautet daß die Laſten der bezüglichen Verſicherung
zu drei gleichen Theilen vom Staat dem Arbeit
geber und dem Arbeitnehmer zu tragen ſind Jeder An
theil wird ſich auf ungefähr 1 Prozent des Lohnes ſtellen

ine 10jähr Karrenzzeit iſt vorgeſehen mit einigen Modi
ikationen für beſtimmte Berufsarten Die Berufsgenoſſen
chaften ſind dazu auserſehen auch die Träger dieſer neuen

Verſicherung zu ſein Jeder Arbeiter erhält ein Buch bezw
eine Marke Jm Falle eines Verſöhnungs Bedürfniſſes iſt

m
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Barbot hatte Hersfeld kaum verlaſſen als ſich in der von
neuen Gerüchten und Sorgen erfüllten Stadt die Nachricht
verbreitette Lingg habe die Anerkennung des Generals erhalten
und das Leben der Bürger wie das Eigenthum der Stadt ſei
und bleibe außer Gefahr

Eine leidenſchaftliche Bewegung der Freude ergriff die Be
völkerung und die nächſte Frage die alle Herzen bewegte
war wie ſoll ein Zeichen des Dankes gefunden werden
würdig der außerordentlichen That des wackeren deutſchen
Kriegers

Während wohlhabende Bürger und Vereine für ſich dieſe
Frage erwogen ſaß der Stadtrath in geheimer Verſammlung
auf dem Rathhaus und hatte ſeinen Beſchluß über eine Ehren
gabe mit ungewohnter Eile gefaßt Bürgermeiſter Morſchutt
mit einigen Stadträthen machte ſich ſelbſt auf den Weg um
ein in glänzender Chatoulle verborgenes Geſchenk dem Retter
Hersfelds zu überbringen

Es war aber nicht ſo leicht den ſehnlichſt Geſuchten auf
r Er hatte ſich allen Huldigungen und Ehren
mann Weg ſgrofaligſt A und wurde r von Her

in einem entlegenen e ördliehe g Hauſe am nördlichen Stadt
G atte fich von tiefer Sorge und Unruhe getriebenwährend der letzten Unterredung m Barbot in e Nabe ge

chlichen und war Zeuge des ſeltenen Mannesmuthes und der
chönen Vaterlandsliebe geworden die aus Lingg s tapferer

Sprache leuchteten er eilte auf dieſen jetzt mit offenen Armen
in höchſter Freude und Rührung zu und rief

Laß Dich umarmen Ferdinand Laß Dir danken Tauſend
ach haſt Du gut gemacht was Deine Jugendverirrung ver
rochen Das Vaterland iſt es das Dich wieder hat

das feierlich und dankbar mit mir an das Herz
drück

Und ich weiß dieſe ſchönſte aller Ehren zu ſchätzen erwiderte Lingg Sucr v e l
Allein es war ihnen nicht vergönnt ſich länger vertraulichAuge in Auge dem Ausdruck ihrer Gefühle dinzigcben F

Lingg s Aufenthalt war auch anderen zunächſt den Abgeord
neten der Stadt verrathen worden

Dieſe traten herein und der Bürgermeiſter die Chatoulle
überreichend ſagte mit bewegter Stimme

Dem Hinnnel ſei Dank daß wir Sie endlich finden Herr

daraus erſichtlich wie lange der Betreffende in ſeinem Berufe
oder wenn er in mehreren Gewerbezweigen thätig war wie
lange er einem jeden derſelben angehörte An den im Heſet
bezeichneten Abrechnungsſtellen wird die Vertheilung der Laſten
auf die einzelnen Berufsgenoſſenſchaften welche dabei in Frage
kommen vorgenommen Ueber die Jnvalidität entſcheidet die
jenige Berufsgenoſſenſchaft deren Mitglied der verſorgungs
bedürftige Arbeiter zur betreffenden Zeit iſt Der Arbeiter
welcher bereits eine Rente aus der Unfall Verſicherung bezieht
erhält aus der Alters und JnvaliditätsVerſorgung nur den
Mehrbetrag um den etwa dieſe Rente die Unfallentſchädigung
überſteigt Die geſetzlichen Renten ſelbſt werden zunächſt in
mäßigen Grenzen bleiben müſſen um allzu hohe Belaſtung
aller betheiligten Faktoren zu vermeiden Die Erfahrungen
welche mit der praktiſchen Ausführung des Geſetzes gemacht
werden müſſen ergeben ob eine ausgiebigere Verſorgung in
Ausſicht genommen werden kann Die Berufsgenoſſenſchaften
werden bei Feſtſtellung der Verſorgungsberechtigung im weſent
lichen auch wieder auf die ärztlichen Gutachten angewieſen ſein
Um zu guten und befriedigenden Ergebniſſen zu gelangen wird
es des guten Willens aller Betheiligten bedürfen Daß das
Wohlwollen für die Arbeiter auch bei den Jnduſtriellen ein
ebenſo lebhaftes und ehrliches iſt wie bei der Regierung er
gab ſich nach einer Mittheilung der ehe el
deutlich aus den Verhandlungen und geſelligen Vereinigungen
5 Deutſchen Berufsgenoſſenſchaftstag zu Frank

urt a M

Die Nordd Allgem Ztg fpricht ſich in einem längeren
Artikel über den angeblichen Wechſel in der Beſetzung des
Handels miniſteriums aus Danach wird es für jetzt
bei den beſtehenden Verhältniſſen bleiben ſodaß alſo Fürſt
Bismarck auch ferner preußiſcher Handelsminiſter iſt und in
dieſem Reſſort von dem Staatsminiſter v Boetticher dem
auch die Handelsangelegenheiten im Reiche unterſtehen ver
treten wird

Jn Bezug auf die ruſſiſchen Werthanlagen ſchreiben
heute die offiziöſen B P

Der in der St Petersburger Zeitung gemachte Vorſchlag
die ruſſiſchen Gold anleihen in Kredit Rubel Obligationen umzuwandeln zeigt hinreichend welche Auf
faſſung gewiſſe Kreiſe in Rußland von internationalen Ver
pflichtungen haben Wir behalten uns vor morgen eingehender
auf dieſe Angelegenheit zurückzukommen

Das Kartellorgan par excellence die Nationalzeitungmuß zugeſtehen daß das Wahlergebniß im Kreiſe

Merſeburg Querfurt eine ſtarke Schwächung der
konſervativen Partei bedeute und ſie ſtimmt in ihrer Anſicht
über die Urſachen dieſes Wahlergebniſſes in einem weſentlichen
Punkte vollſtändig mit dem überein was wir geſtern aus
geführt haben Das Blatt ſagt

Wir können aber die Vefürchtung nicht unterdrücken daß
die Haltung der Agrarier in der letzten Reichstagsſeſſion
auf die Vorgeſchichte und das Ergebniß der Merſeburg Quer
furter Wahl nicht ohne Einfluß geweſen iſt Namentlich iſt es
die Geſchichte des Zuſtandekommens des Kunſtbuttergeſetzes
die beginnt ihre Folgen zu zeigen Dies Geſetz iſt der Höhe
punkt er Jntereſſengeſetzgebung man kann wenn man
an die Rede des Herrn v Boetticher erinnert hier wohl ſagen
nec plus ultra hier mußte der Rückſchlag einſetzen Die
Situation erinnert in ihrer Weiſe an die Behandlung der Eiſen
zollfrage durch die Freihändler und ihre Folgen Die Wieder
erſcheinung der zwei Mehrheiten, vor denen wir umſonſt
warnten hat ihren erkältenden Einfluß nicht verfehlt Dieſe
Sache gründet ſehr tief Und wenn die Merſeburger Wahl
als eine Warnung betrachtet wird auf ein durch höchſt unglück
liche Erfahrungen gezeichnetes Syſtem zurückzugreifen ſo wäre
ein ſolches Ergebniß ſelbſt nicht mit dem Verluſt eines Wahl
kreiſes für die nationale Mehrheit zu theuer bezahlt

Jn der offiziöſen und Regierungspreſſe hat das Wahlreſultat
große Niedergeſchlagenheit hervorgerufen Man kann dort
noch keine Worte finden So ſagen die ſonſt im mer zungen
fertigen offiziöſen B P nichts die Nat Lib Korr
ſagt nichts die Poſt ſagt nichts die Kreuzztg ſagt
nichts die Nordd Allg Ztg ſagt nichts Dieſes

allgemeine Verſtummen aber ſagt gerade genug Auch der
offiziöſe Telegraph hatte bis jetzt noch nichts geſagt er kann

Retter ihren Dank zu ſagen und ihre Freude durch eine Ehren
gabe Ausdruck zu geben

Wie meine Freunde erwiderte Lingg Sie wollten mir
durch ein Geſchenk die Freude an meinem kleinen Verdienſte
verderben Haben Sie nicht ſchon genug wider Jhren
Willen verſchenken müſſen Sind die tauſend Goldſtücke
ſchon verſchmerzt die Sie dem wankelmüthigen General ge
ſpendet haben Nein meine Freunde, fuhr er friſch und
heiter fort es giebt in Hersfeld nur ein Geſchenk das ich
wünſche und annehmen kann und das will ich mir ſofort
auch holen

Er hatte im anſtoßenden Zimmer die Stimmen Hedwig s
und Emilien s gehört und trat hinaus

fragte Morſchutt zuWas meint der Kommandant
Hermann Graff gewendet

Und wohin mag er eilen ſagte Stadtrath Frey
Lächelnd erwiderte Graff Geduld ich ahn es wohl

h wird aus ſeinem Herzensraube kein Geheimniß
machen

Lingg trat mit Frau Hedwig und Emilie wieder herein und
letztere rief in freudigſter Aufregung

Du biſt gerettet Du gehſt frei aus Ferdinand ſo
hatte ich Dich nur verloren um Dich für immer und herrlicher
wieder zu finden Dich Dich meinen Stolz meine
Seligkeit mein Alles

Stille ſtille, ſagte Lingg ſie an s Herz drückend Jſt
ja noch zweifelhaft ob ich auch die Zuſtimmung Deiner
Mutter

Ferdinand rief dieſe vorwurfsvoll
Beſonders das Jawort Deines Vaters fuhr Lingg in

ſcherzendem Tone fort
Mein Jawort blos rief Graff die Hand Emiliens in

die ſeinige legend nehmt ihre Hand denn endlich hin mit
meinem ganzen vollen Segen

Nach einer Pauſe tiefer Bewegung wendete ſich Lingg zu den
Abgeordneten der Stadt und ſagte

Wollen Sie mir eine Freude ein Geſchenk verehren
Tend ſo freuen Sie ſich mit mir über dieſe Ehren

Morſchutt und die Räthe riefen Es lebe der Retter vonHersfeld Es lebe die Braut fef

Es lebe das Vaterland fiel Lingg mit einem Blick auf
Hermann Graff ein Es lebe vor gilem dieſer hier der

aber nun ſchließlich nicht umhin das Wahlergebniß nach der
amtlichen Feſtſtellung mitzutheilen Daſſelbe möge hier noch
mals folgen

Ouerfurt 18 Juli Bei der Neuwahl eines Reichstags
abgeordneten für den 7 Merſeburger Wahlkreis wurde
nach amtlicher Feſtſtellung Gutsbeſitzer Panſe dfr mit 10,073
von 18,515 abgegebenen Stimmen gewählt Gutsbeſitzer Neu
barth Reichspartei erhielt 6336 Amtsrichter Pieſchel natl
1346 und Handelsmann Hoffmann Soz 757 Stimmen

Die zur Errichtung eines orientaliſchen Seminars
gebildete Kommiſſion ſteht wie uns aus Berlin geſchrieben
wird nahe vor einem einſtweiligen Abſchluſſe ihrer Thätigkeit
da die Mitglieder derſelben demnächſt ihren Urlaub antreten
Gegenwärtig iſt ſie mit Aufſtellung des Lektionsplanes be
ſchäftigt Auch ſcheint in Bezug auf die Lehrkräfte welche
ſofort bei Eröffnung des Seminars ihre Thätigkeit beginnen
ſollen die Zeit der Verhandlungen vorläufig abgeſchloſſen zu
ſein Die Stelle des leitenden Direktors für das Seminar
wird wie es heißt der ordentliche Profeſſor der orientaliſchen
Sprachen Dr Sachau in Berlin erhalten welcher auch der
Kommiſſion als Mitglied angehört An den zuſtändigen
Stellen ſind dem Vernehmen nach bereits viele Meldungen
von ſolchen welche an dem Unterricht theilnehmen wollen ein

egangen Für den Unterricht im Jndiſchen hat der ordentliche
rof Weber in Berlin als Lehrer einen Deutſchen empfohlen

welcher längere Zeit in Jndien gelebt hat

Von zuverläſſiger Seite geht uns folgende Mittheilung zu
Der rumäniſche Kriegsminiſter hat in dieſen Tagen
mit der Aktiengeſellſchaft Gruſonwerk zu BuckauMagde
burg einen Kontrakt auf eine Lieferung von Kanonen ſtärkſten
Kalibers Mörſern u a Kriegsmaterial mehr u einem Preiſe
von 7 Millionen Francs abgeſchloſſen Dieſe Aufträge müſſen
bis ſpäteſtens anfang nächſten Frühjahrs geliefert werden Es
ſcheint hiernach daß der nach den vorjährigen Schießverſuchen
von Bukareſt entſtandene Streit wegen der Ueberlegenheit der
deutſchen oder der franzöſiſchen Thurmkonſtruktion der ſ Z
ſo vielen Staub aufgewirbelt hat nun endgiltig zugunſten der
deutſchen Jnduſtrie entſchieden ſei Ebenſo wurde vor kurzem
zwiſchen dem eidgenöſſiſchen Militär Departement
und dem Gruſonwerke ein Vertrag abgeſchloſſen über
Herſtellung des für die Befeſtigung des ſüdlichen Portals des
Gotthardtunnels projektirten Panzerthurmes Der Herſtellungs
preis beträgt 180,000 Francs und ſoll die Arbeit bis Herbſt
1888 vollendet ſein

Die Reichspoſtdampfer der oſtaſiatiſchen und auſtraliſchen
auptlinie werden fortan auch in Genug anlegen die
ampfer der Mittelmeerlinie fortan zwiſchen Brindiſi

und Port Said verkehren
Die preußiſche Regierung hat eine Verfügung erlaſſen

welche behufs Abwehr der Reblaus die Einfuhr aller
z zersengniſfe italieniſcher Herkunft verietet

Stuttgart 18 Juli Der Staatsanzeiger für Württem
berg meldet betreffs des Beſuches des Königs und der
Königin bei Sr Majeſtät dem Kaiſer in Mainau
Nach Empfang und herzlichſter Begrüßung zwiſchen Sr Majeſtät
dem Kaiſer und den Württembergiſchen Majeſtäten fand ein
Familiendiner ſtatt an welchem ſämmtliche in Mainau anweſen
den höchſten Herrſchaften theilnahmen Die Abfahrt des württem
bergiſchen Königspaares erfolgte um 5 Uhr nachmittags

Berlin 18 Juli S M Kreuzer Nautilus Komman
a v Hoven iſt geſtern in Aden eingetroffen

Halle den 19 Juli
Meteorologiſche Station

J 18 Juli 9 U ab
2

109 In 7 N mag

Barometer Millimeter 756,3 757,3Thermometer Celſius 15,7 16,6Rel Feuchtigkeit e 90 83Winde N 1 N 2Thaupunkt n d K H 10,3
Waſſerwärme der Saale 160 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
18 Juli 8 U morgens Geringe Veränderungen Der höchſte Luftdruck be

fand ſich noch über Jrland der niedrigſte über den däniſchen Jnſeln Das
Wetter in Mitteleuropa war heiter und kühl die Gewitterentladungen hatten
nachgelaſſen und Niederſchläge wurden nicht gemeldet Haparanda 763 23
Nord mäßig heiter Moskau 763 19 Nordoſt ſtill wolkenlos Hamburg 765

15 Südweſt leicht halb bedeckt Wien 763 17 Südoſt leicht halb bedecktNizza 759 23 Oſt an wolkig Paris 765 13 Nordoſt mäßig bedeckt

Görlitz 18 Juli Die Flüſſe ſind infolge des Gewitter
regens ſtark angeſchwollen theils uferlos Durch Blitzſchlag
ſind vielfach Verluſte an Menſchenleben Vieh und Gebäuden
ſowohl in der Stadt wie im Kreiſe erfolgt

Konſtantinopel 18 Juli Telegr Geſtern wurden in
Chiosund Smyrnaleichte in Rhodus und Creta heftigere
Erderſchütiterungen verſpürt Jn Rhodus wurden einige
Feſtungsmauern und Schornſteine geſpalten und in Canea mehrere
Häuſer beſchädigt

Rom 18 Juli Telegr Jn Catanig Lecce Jſchia
Livorno und Parma fand geſtern ein Erdbeben ſtatt Aus
dem Aetna ſteigt dichter Dampf auf

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 18 Juli Wir geben hier eine Zuſammen

ſtellung der für die hieſige Univerſität aus Mitteln des
Staats und Kloſterfonds in den letzten 20 Jahren entſtandenen
oder im Entſtehen begriffenen Neubauten Die für dieſelben
verausgabten Summen betragen zuſammen 4 Million weit
mehr als in den voraufgegangenen 130 Jahren in Summa für
Bauten der Univerſität aufgewendet worden iſt Umbau des
Naturhiſtoriſchen Muſeums 506,672 Neubau des Landwirth
ſchaftlichen Jnſtituts 432,3090 M Neubau des Pflanzen
phyſiologiſchen Jnſtituts 59,438 Erweiterungshau der Univ
Bibliothek 658,4566 M Ergänzung dieſes Erweitexungsbaues
115,300 M Erxneuerung der R im BVotgcmniſchen
Garten 28,135 M Neubau der Baracke beim Ernſt Auguſt
Vor 17,740 M Umbau des alten Gymnaſiums zum
Phyſiologiſchen gnſtitat 81,550 M Erweiterungsbau der Ana
tomie 26,250 M Jnſtandſetzung des Thierarznei Jnſtituts
8300 Jnſtandſetzung des Phyſikaliſchen Jnſtituts 21,000
Neubau eines Auditorienhauſes im Botaniſchen Garten 765,000
Umbau der Sternwarte 117,900 Neubau der Univerſitäts
Kliniken 2,125,000 Erweiterungsbau des Chemiſchen Laborg
toriums 150,500 M d Einrichtung deſſelben 56,006 M
ür die 150jährige Jubelfeier der re 7 bis 10 Aug

iſt jetzt der Jeſplan aufgeſtellt Derſelbe beſagt u Am 7 Aug
Vorm 102 Uhr Gottesdienſt in der Johanniskirche Ver
ſammlung der Univerſitätslehrer in der Aula um 10 Uhr Zugderſelben in die Kirche und zurück mittags 13 Uhr Muſik au
dem Markte nachm 3 bis 9 Uhr Allgemeines Volksfeſt mit

wackerſte deutſche Bürgersmann
Kommandänt Die Stadt wünſcht ihrem tapferen Helfer und Ende

g Uhr Zuſammenkunft der Feſtgenoſſen in der großen r
e

Tanz auf dem Rohns veranſtaltet von der Stadt Göttingen abends

8 Aug vorm 10 Uhr Feſtakt in der Aulg
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Zrorektors Promotionen nachm 3Uhr Feſteſſen im Saale der
nion gegeben von der Univerſität Dienstag 9 Aug vorm

10 Uhr Feſtaufzug der Studirenden vor der Aula Anſprache an
dieſelben abends 8 Uhr Allgemeiner Kommers in der gen
Peittwoch 10 Aug nachmittags Feſt mit Tanz in Mariaſpring
von der Stadt Göttingen gegeben von 11 Uhr nux für die

eſtgenoſſen Das Feſt wird den Charakter mehr eines Familien
eſtes haben weshalb man von der Einladung anderer Uni

verſitäten gänzlich Abſtand genommen ſich vielmehr auf die
Einladung der Behörden ſowie der anderen Hochſchulen und
Akademien welche in der Provinz Hannover und im Herzogthum
Braunſchweig beſtehen hat Es erſchien demnach z B
völlig unangebracht wenn kürzlich in ſenſationeller Form tele
graphiſch in einer ganzen Reihe von Blättern aus Halle
gemeldet wurde die Univerſität Halle habe keine Einladung
erhalten Außerdem ſind Einladungen an alle jene Gelehrten
ergangen welche früher als Privatdozenten oder Profeſſoren der

Georgia Auguſta angehört r Brent t v
Straßburg Prof Dr Lujo Brentano hat einen Rufnach e erhalten als Nachfolger von Lorenz v Stein wie

verlautet ſoll Brentano indeß in Straßburg zu bleiben gedenken

n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Julius Roſen hat zwei Stücke vollendet ein dreiaktiges

Habens und einen Einakter Mama s Augen
Gregor Samarow Oscar Meding hat wie berliner

Blätter erzählen zuſammen mit einem jungen Schriftſteller ein
fünfaktiges Schauſpiel Der neue Tannhäuſer verfaßt

Gerichtsverhandlungen
Lübeck 16 Juli Das Landgericht verhandelte heute gegen

den Paſtor Holm Neukircheu wegen Unterſchlagung von
Kirchengeldern Der Staatsanwalt beantragte 2i Jahre Ge
fängniß Das Landgericht verwies die Sache an das Schwur
ericht Holm hatte eine gut dotirte Pfarre des Fürſtenthums

Lübeck inne Das Einkommen der Stelle belief ſich außer freier
Wohnung und vielfachen Nebeneinkünften auf 6000 M jährlich
Trotzdem hat es der Mann fertig gebracht innerhalb der 7 Jahre
welche er die Pfarre inne hatte noch eine Schuldenlaſt von
24,000 M zu häufen Er lebte weit über die Verhältniſſe eines
Landgeiſtlichen Trotzdem nimmt die Anklage an Holm ver
heimliche den Beſitz von Geldern Bevor ſeine Unterſchlagungen
entdeckt wurden hatte ſich der Angeklagte nach Kann wannwo er ſich mehrere Tage unter ſalſchem Namen aufhielt Aus
den verſchiedenen Gaſthöfen wo er wohnte verſchwand er ohne
die Rechnung zu begleichen Er nannte ſich hier verſchiedentlich
Paſtor Behrend aus Magdeburg auch Lehrer Behrend aus
Mecklenburg Endlich da er vollſtändig ſubſiſtenzlos ſtellte er
ſich der hieſigen Staatsanwaltſchaft freiwillig Der Angeklagte
iſt in allen Punkten geſtändig

Düſſeldorf 14 Juli Eines Tages fand zu Derendorf
ein von einer Geſellſchaft veranſtaltetes Preiskegeln ſtatt Der
Kegeljunge war angewieſen die Kegel mit einem Bindfaden um
zuziehen wenn das Haupt der Geſellſchaft warf was der
Kegeljunge auch pflichtſchuldigſt that Gegen dieſes Haupt und
ſeinen Gehilfen war die Anklage wegen Betrugs erhoben Die
hieſige Strafkammer verurtheilte erſteren zu einem Monat den
Gehilfen zu vierzehn Tagen Gefängniß

Provinzial Nachrichten
v Weißenfels 19 Jul Morgen trifft der Jnſpecteur der

UnteroffizierSchulen Generalmajor v Bergmann hier ein
um die am 1 Okt aus dem Verbande der hieſigen Unteroffizier
ſchule ausſcheidenden Mannſchaften in den einzelnen Disziplinen
ſu inſpiziren Die Königswürde beim diesjährigen Vogel

chießen errang der Kfm Richard Geppert für die Schützen
W et zu Kamburg Am Freitag abend ertrank beim

aden im Gemeindeteiche zu Obſchütz der 24 Jahre alte Land
wirth Schöne vermuthlich infolge eines Schlaganfalls Am
Sonnabend hat ſich der Kfm S hierſelbſt mittels einer größeren
Menge Arſenik ſelbſt den Tod gegeben

Nordhaufen 17 Juli Ein geſtern abend im Tivoli
Theater gegebenes Konzert des berühmten Hannoverſchen
Männergeſangvereins hat die hieſige muſikaliſche Welt
elektriſirt Es iſt uns ein ſeltener Hochgenuß damit bereitet
worden und dieſer noch vervollkommnet durch die Mitwirkung
der kgl Hofopernſängerin Frau Koch Boſſenberger Die
120 Sänger trafen am Sonnabend früh hier ein begaben ſich zu
Wagen nach dem Kyffhäuſer und kehrten von dort nachmittags
zurück Nach Schluß des Konzerts war großer Kommers im
Saale der Gaſtwirthſchaft Zur Hoffnung Hr Reichstags
abgeordneter Senator Dr Schlaeger Hannover Vorſitzender
des feſtgebenden Vereins toaſtete auf die nebeneinander ſitzenden
reghten Vertreter der Dichtkunſt und der Geſangskunſt Herrn
Albert Traeger und Frau Koch Boſſenberger AlbertTraeger feierte die große Sängerin und vie die Dichtkunſt

Könnern 18 Juli Jn Kuſtrena iſt kürzlich der Schul
unterricht wieder aufgenommen worden nachdem 11 Wochen lang
auf Anordnung des kgl Landrathsamtes zu Halle die Schule
wegen der herrſchenden Kinderkrankheiten Scharlach Maſern c
T geſchloſſen geweſen Geſtern weilte in Bebitz der Leiter
des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts in Halle Hr Geh Regie
rungsrath Prof De Kühn um die Zuchtſchulen und Samen
rn des Hrn Gutsbeſitzer Beſtehorn in Augenſchein zu

ehmen

P Staftfurt 18 Juli Jn der heutigen Sitzung der Ge
meindevertretung von St Petri wurden 18,0900 M für Er
werbung eines Baufleckes zu dem Kirchbau auf dem Königs
platze bewilligt

Wie der Merſeb Korr aus beſter Quelle vernimmt iſt der
Regierungs und Schulrath Cremer dort in gleicher Eigenſchaft
an die königl Regierung zu Arnsberg verſetzt worden

Der Oberbürgemeiſter Bödcher zu Halberſtadt iſt der von
der Stadtverordnetenverſammlung daſelbſt erfolgten Wiederwahl
emäß für eine weitere zwölfjährige Amtsdauer als Erſter
ürgermeiſter dieſer Stadt beſtätigt

Jm Walde von Schmalkalden wurde ein blühend ſchönes
junges Mädchen von einem umſtürzenden Holzwagen erſchlagen
Dem betr Geſchirrführer wurden die Beine zerſchmettert

Das am Sonntag in Mageburg abgehaltene Pferde
rennen des re 5e Thüringiſchen Reiter und
8 M neu wetvereins atte nach der Mgdeb Ztg folgenden

auf
J Begrüßungs Steeple Chaſe Preis des Magdeburger

ReiterVereins von 600 M Von 19 angemeldeten Pferden liefen
neun Lieut Frhr v Eſebeck s 3 GardeUl br St Yum
Dum Rittm v SchmidtPauli s 1 Garde Ül St
Pubp Lieut v Eynard s 17 Ul dbr W
II Graditzer Geſtütspreis 1500 M Strecke 1200 m

Drei Pferde liefen Jnfolge falſchen Starts mußte zweimal ge
laufen werden Beim zweiten Lauf kam Rittm v Schmidt
Pauli s 1 GardeUl ſchwbr St Jlſenburg v Dalham

durchs Ziel vier Längen dahinter Hrn G Long s br
t Prem Lieut d Reſ Suermondt s 7 Huſſchwbr H Flottweg kam als Dritter ein
III Verkaufs Steeple Chaſe Preis der Stadt Magdeburg 1200 M dem erſten Pferde Strecke 3000 m 4 Pferde

von 11 gemeldeten liefen Rittm Frhr v Schrötter s
10 Huſ Sch W Alwin Rittm Suermondt sSt Aebtiſſin Ritim v Schmidt Pauli sGarde Ul ſchwor W Appellant

Thuringta Hürdenrenn en Staatspreis 1500 M
Strecke 2500 m Von 10 angemeldeten Pferden liefen jäwei

Rittm v Boddien s i Ul St Peereß Lieutt er in d S er Ritebgfeite und dann faſt bei
uerſt an der Hürde au Herrenkrugſrer anderen kam nicht rechtzeitig ein und mußte deshalb

iſtancirt werdenKlub Jagd Rennen Ehrenpreiſe den erſten beiden
Pferden Gegeben vom Magdeburger Reiterverein und auf
Wunſch des letzteren von Offizieren des Magdeb Huſ Regim
Nr 10 zu reiten Strecke 3000 m Vier Pferde liefen Pr Lieut
rhr v Fuchs Nordhoff s 10 Huſ, ſchw St v The
almer 1 Pr Lieut v Schultz I0 Huſ braune St
Jeanette 2 Lieut v d Kneſebeck s 10 Huſ br St
Honny Soit 3J Häandicap Steeple Chaſe Vereinspreis 1000 M

Dem Reiter des Siegers ein Ehrenpreis Strecke 4500 m Fünf
Pferde liefen Lieut v Skopnik s 3 Ul br H Regent
1 Lieut v Köppen s 12 Huſ br St Ausnahme 2
Lieut v Zezſchwitz s 18 Ul br W Moritz 3 Am
Totaliſator wurden im ganzen in Wetten 14,049 M umgeſetzt

V Gotha 18 Juli Geſtern wurde im herzogl Orangerie
gebäude die 25 Jubiläums Ausſtellung des hieſigen Kunſt
vereins durch eine Anſprache des Hrn Rechtsanwalts Jacobs
an geladene Ehrengäſte eröffnet Die Ausſtellung iſt außer
ordentlich reichhaltig Staat und Stadt haben Geldzuſchüſſe ge
leiſtet Der Herzog überließ aus ſeiner Privatſammlung eine
Peß Anzahl werthvoller Kunſtwerke Kunſthändler Gurlitt
Berlin hat eine Sarg vorzüglicher Bilder ausgeſtellt Der
Katalog zählt gegen 700 Nummern unter denen die erſten leben
den Meiſter vertreten ſind eine größere Anzahl der hier aus
geſtellten Bilder war auch in der vorigen Monat abgehaltenen
XXVIII Gemäldeausſtellung des Halleſchen Kunſtvereins
vertreten Der regierende Herzog iſt geſtern mittels Sonder
zuges von Koburg kommend zu mehrwöchentlichem Aufenthalte
in Schloß Reinhardtsbrunn e Der Zweigverein
des Evangeliſchen Bundes findet im Gothaiſchen Lande
zahlreiche Anhänger Bei erſt vierwöchentlichem Beſtand gehören
demſelben bereits 409 vollberechtigte und 472 Zweigvereins
mitglieder an Jn Ruhla hat ſich ein Ausſchuß gebildet um
dem hochverdienten jüngſt verſtorbenen Schriftſteller Hof
rath Dr Alexander Ziegler ein würdiges Denkmal zu er
richten Jn Großfahner hat ſich ein dortiger Schullehrer
ein bejahrter Mann dadurch den Tod gegeben daß er ſich in
den in ſeinem Garten befindlichen Brunnen ſtürzte Es iſt
nicht bekannt was den in geordneten Verhältniſſen befindlich geweſenen Mann zu dieſem gSreckuchen Entſchluß veranlaßt hat

Weimar 18 Juli Trotz der namhaften Beiträge welche
von höchſter Stelle zur Unterhaltung unſeres Hoftheaters ge
ſpendet werden hat man maßgebenden Orts der Frage auch hier
orts näher treten müſſen die Eintrittspreiſe in r
theater den obwaltenden Verhältniſſen entſprechend zu erhöhen
und wie verlautet beſchloſſen mit Ausnahme der Gallerie und
Parterrekarten einen Aufſchlag von 50 Pf auf die Karte eintreten
zu laſſen und die auf zwölf Vorſtellungen lautenden Abonne
ments um 3 M zu erhöhen Hr Regiſſeur Brock am hieſigen

iſt vom Großherzog zum Oberregiſſeur ernannt
worden

Bei Weimar ertranken am Sonntag beim Baden in
der JIlm zwei Handwerkslehrlinge

luß der Sonnabendbörſe vermochte aber feſtere Haltung zu gewiunen als
Leſtize 31 refuſirte gri Kanfluſt hervortrat durch welche Abgeber höchſte Sonnabendsnotirungen

wieder erreichen konnten Roggen konnte nur vorübergehend verlorene bis
1 M zurückgewinnen und ſchloß noch M unter Sonnabendſchluß Der
Effektivmarkt blieb nach wie vor ohne Jntereſſe Hafer war auch hente in ſeſter
Tendenz und für Loco wie Termine bei übrigens kleinen Umſätzen M theurer
als Sonnabend Mais matt Mehl wenig verändert Rüböl bei ſchwachen
Umſätzen matt Petroleum ruhig Spiritus war ſehr vernachläſſigt und
bei dem nahezu fehlenden ca 10 Pf billiger als Sonnabend

Die Kurt Kiewer iſenbahn vertheilt eine Superdividende von
7 Rbl 1885 11 Rbl

Konſtantinopel 18 Juli Telegr Die Einnahmen der Türkiſchen
Tabak Regiegeſeilſchaft im Juni 1887 betrugen 13,600,000 Piaſter
gegen 12,000,000 Piaſter in der gleichen Periode des Vorjahres

Zahlungseinſtellungen London 18 Juli Telegr Die
Northern Spinning and Weaving Company in Belfaſt
welche ſeit Jahren mit Verluſt arbeitete ſtellte ihre Zahlungen ein Die Paſſiva
betragen 150,000 Lſtrl die Aktiva ſind angeblich bedeutend Liver
pool 18 Juli r Aus Galveſton wird das Falliment der FirmaKaufmann Runge Gr rt Nach dem B T hat die berliner
Tun J U S Sello Konkurs angemeldeta geft rk 16 Juli Telegr Der Werth der in der vergangenerSaſe eingeführten Waaren betrug 8,126,866 Doll davon 2,167,521 e für

offe

Ausſchreibungen und Vergebung von Lieferungen
Breslau 18 Juli Bei der heutigen Sub miſſion auf

Stahlſchienen blieben die Oberſchleſiſchen Werke
Mindeſtfordernde Dieſelben offerirten zu 116 M gegen 115 M
im April Die Offerten ausländiſcher Werke ſtellten ſich höher
Den Zuſchlag wird die Laurahütte auf 4800 t und die Ober
ſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs geſellſchaft auf 4500 t
erhalten reſtliche 3000 t fallen weſtfäliſchen Werken zu

Halleſche Getreide und Produkten Börfe
Halle 19 Juli Preiſe mit Ausſchluß der a für

1000 Kilogr netto Weizen zug 179 185 Land
weizen bis 187 M Roggen ruhig 126 130 M Gerſte
ohne Geſchäft und Preisangabe Futtergerſte bis Land
gert bis Chevaliergerſte bis M Hafereſſer geſtimmt 115 119 M Mais M Raps M
Rübſen M Erbſen M Kümmel ausſchließlich
100 Kilo netto 50,00 bis 53,00 M Stärke einſchließlich
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 38,00 39,00 M

t e des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen M Bohnen M Lupinen ohne Preisangabe Kleeſagaaten ohne Notiz Esparſette M
Wohnſamen ohne Angebot Futterartikel Futtermehl
13 n 8,75 Weizenſchalen 8,25Weizengrieskleie 8,25 Malzkeime helle 9,50 10,50
dunkle 8,50 9,00 DOelkuchen 12,00 Malz 27,00
bis 28,00 Rüböl ohne Angebot PetroleumSolaröl 0,825809 11,00 M Spiritus
W en ruhig Kartoffel 66,75 Rüben
Halle 19 Juli Strohpreiſe Lang Roggenſtroh 21 00

bis 21 50 M pro Schock zu 600 k Krummſtroh 16 50 18 00
Mark Maſchinen Weizenſtroh 15 00 bis 17 00 M Futter
ſtroh 15 00 bis 18 00 M Altes Wieſenheu hieſiges

00 bis 50 M pro Ctr Altes Kleeheu 50 bis 4,00 MNeu Wieſenheu nach Qualität da vielfach durch Waſſer ge
litten und mit Schlamm behaftet 00 bis 50 M Neu Klee
heu gut trocken 00 M

W

Vermiſchtes
Eiſenbahnunglück Ueber ein ſchweres Eiſenbahn

re in Kanada berichtet die Voſſ Ztg Bei St Thomas
in der Provinz kollidirte am Freitag abend ein von Port Stanley
kommender Vergnügungszug mit einem Güterzuge der zum Theil
mit Petroleum befrachtet war Ein Oelbehälter platzte das Oel
entzündete ſich und die Flammen ergriffen die Trümmer des
Perſonenzuges Während die herbeigeeilte große Volksmenge den
verunglückten Paſſagieren Hilfe leiſtete explodirte ein zweiter
Oelbehälter mit furchtbarem Knall Das brennende Oel ergoß
ſich über die Menſchenhaufen Eine große Panik entſtand ie
Flammen ergriffen die benachbarten Gebäude und Schuppen und
bedrohten eine Zeit lang ſelbſt die Stadt in deren Herzen die
Kataſtrophe erfolgte Das Feuer wurde ſchließlich bewältigt 14
Perſonen verbrannten über 100 ſind verletzt

Brandſchaden Die Stadt Siebicz im Gouvernement
Witebsk iſt zur Hälfte abgebrannt 300 Familien obdachlos Ver
luſte ſehr groß einige Menſchen verbrannt

Schiffsunfall Die Rettungsſtation Ziegenort tele
graphirt Am 17 Juli von dem Kahn des Schiffers Schmidt
aus Hinterſee geſtrandet im Haff zwei Perſonen gerettet durch
das Rettungsboot der Station Ziegenort

Zweikampf zwiſchen franzöſiſchen Journaliſten
Jn einem Zweikampfe auf Degen erfaßte Naquet Chefredacteur
des Petit Dauphinois den Degen ſeines Gegners des Grenobler
Journaliſten Minvielle und verſetzte ihm einen Degenſtoß in den

chenkel während er die Waffe feſthielt Die Zeugen ohrfeigten
Naquet der überdies verhaftet wurde und wegen Mordverſuch
verfolgt werden ſoll

Hamburger Ruderregatta Bei der Ruderregatta am
Sonntag erhielt bei dem Rennen der Arudrigen Dollenrennboote
den Siegerpreis der Berliner Ruderverein bei dem Rennen der

gen Dollenrennboote den Staatspreis der Berliner Ruder
u

Verunglückter Löwenbändiger Ein in Pirmaſens
in der Böhme ſchen Menagerie von Löwen ſchwer verletzter Löwen
bändiger Emil Schlipfer iſt vor einigen Tagen ſeinen ſchrecklichen

n erlegen Die Löwen hatten dem Unglücklichen etwa
100 Verletzungen beigebracht

Perſonalnachrichten Wie man ſoeben vernimmt
wird Hr Prof Kohlrauſch in Würzburg zum Mitglied des
Kuratoviums der phhyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt ernannt
werden Derſelbe hat ſich zur Annahme dieſer Ehrenſtelle bereit
erklärt Die Ernennung Hrn v Bronſart s des Jntendanten
der Hofbühne in Hannover zum General Jntendanten in Weimar
wird mit Beſtimmtheit erwartet
C 7 T

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Juli Die neue Woche beginnt wieder in matterHaltung und in großer Verſtimmun Die weiteren Auslaſſungen gegen die

ruſſiſchen Finanzen ſowie die Befürchtungen daß bei der Reichsbank entgegen
t den heute daſelbſt vorwaltenden Anſichten doch eine Aenderung in der Be

eihüng fremder Werthpapiere an t werden könnte veranlaßte ein neuesſtarkes Angebot von ne ten und von Bankaktien Jnfolge
deſſen gaben die Kurſe bei ziemlich lebhaftem Geſchäft auf dieſen Gebieten weſent
lich nach die übrigen Werthe blieben relativ feſt Kredit notirten 2
Kommandit 1 Pro und Berliner Handelsgeſellſchaft 127 Proz niedriger als
am Sonnabend entſche ſpekulative Bahnen blieben unbeachtet Oſtpreußen
notirten etwas beſſer Oeſterreichiſche Bahnen gaben um ginge nach und
das Geſchäft war weſentlich geringer als in den n Tagen Schweizerbahnen
geſchäftslos Mittelmeer niedriger WarſchauWiener bei Beginn ſtark an
geboten dann auf Deckungen erholt Bergwerke waren anfangs niedriger zogen
aber bald an als eine Nachricht von dem Zuſchlag bei der SchienenSubmiſſion
iu Breslau an die ſchleſiſchen Werke eintraf Laura waren bevorzugt Ruſſiſche
Werthe gaben ca 1 Proz nach die Umſätze in denſelben waren zeitweiſe ſehr
bedeutend Ungarn Egypter und Jtaliener etwas abgeſchwächt Norddeutſcher
Lloyd unverändert Jm ſpäteren Verlaufe blieb die Haltung
telegraphiſch gemeldet vorwiegend matt ohne daß a die Kurſe weitere
Rückgänge erführen Das Geſchäft konzentrirte ſich während der zweiten Börſen
hälfte nahezu ausſchließlich auf e Werthe ſowie auf lokale Bankpapiere
auf beiden Gebieten fanden ausgedehnte Nealiſirungen und Blankoabgaben ſtatt

n einheimiſchen Eiſenbahnaktien ſtockte der Verkehr ſo gut wie gänzlich während
ſich für die Mehrzahl der öſterreichiſchen Transportwerthe Verkaufsluſt erhielt
Schweizerbahnen zeigten ſich beinahe umſatzlos für Warſchau Wiener beſtand
ortgeſetzt Deckungsbegehr nach deſſen Beendigung gab der Kurs wieder nach
usländiſche Fonds lagen matt für Bergwerksaktlen zeigte ſich die r

als ziemlich feſt die Umſätze in denſelben hielten ſich indeſſen ebenfalls innerhat
ſehr enger Grenzen Die am Getreidemarkt heute den chte
vom Auslande lauten in keiner Weiſe ermuthigend Der W darkt eröffnete
denn quch für Weizen flau und zu etwas niedrigeren Anfangsturſen als zum

wie bereits

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
alle Unterh 18 Juli 1436 19 Juli 84 02 erotha J 2 04 e 41 99 05Kalbe Oberp 17 Juli 42 18 Juli 48 06do Unterp 48 72 24Weißenfels Oberpegel 46 44 0 Sdo Unterpegel 44 50 06Alsleben Oberpegel 38 42 04do Unterpegel x 30 56 26Artern Brückenpegel 44 74 30Moldau Jſer Eger Elbe

Budwels 16 Juli 48 17 Juli 481 erag e 4 e J x 42 D 51 Oungbunzlau e 02 e unaun e 9 42ardubi 2898988 n 0 14 14 unrandei n 30 2 a 2Melnick e L 40 30 10Leitmeritz 55 e 55 anAuſſig aDresden J 42 r 41 2 01Torgau 17 Juli 40 44 18 Jull 40 44Wittenberg v 70 40 68 02 SRoßlau e 37 40 38 01Barby 68 40 80 12Magdeburg o 9 40 80 40 84 OTangermünde 10 p 10 SWittenberge 40 86 40 89 m 0Dömitz Peg x 26 e 40 26 2Lauenburg e 40 39 40 38 01 2
Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen DepeſchenElbſtrombau Verwaltung der Königlichen

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 18 Juli Jn einem Artikel betitelt Deutſch

land und Rußland knüpft die Kreuzzeitung an
die Bemerkung daß von verſchiedenen Seiten die Angriffe
auf den ruſſiſchen Staatskredit als ein Manöver bezeichnet
würden um Rußland zu einer Erneuerung des Drei Kaiſer
Bündniſſes zu bewegen folgende geſperrt gedruckte Auslaſſung

Wir hingegen glauben ganz genau zu wiſſendaß ein Bedürfniß zu dieſer Erneuerung auf
deutſcher Seite durchaus nicht mehr vor
handen iſt

Wien 19 Juli Priv Telegr der Saale Ztg Prinz
Ferdinand von Koburg hat in Petersburg an
gefragt ob ihn der Czar empfangen würde Be
ſcheid fehlt noch

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 19 Juli Ueber Jütland dem mittleren

Norwegen und Schweden und über dem Mittelmeer iſt der Druck
normal nahe 760 mm oder etwas darunter dagegen ſteht das
Barometer über Jrland auf und über 770 mm Die Aenderungen
im Luftdruck ſind unregelmäßig doch mit Ausnahme des Streifens
Chriſtianſund Warſchau nur gering ſodaß die Ausſicht auf

trocknes und vielfach heiteres wenig kühleres Wetter fort
eſteht

Todesanzoeige
Gestern Abend 11 Uhr entschlief ruhig nach kurzem

Krankenlager unser guter Vater und Gressvater der Vuhr

August Rödiger
Um stille Theilnahme bitten

Querfurt den 18 Juli 1887
Die Hinterbliebenen

L



n

e

wird der

im Parterre Ranum fortgeſetzt

Jn reinwollenen Kleiderstoſſen Neuheiten dieſer Saiſon dop
peltbreit welche ſich zu eleganten Roben eignen ſind noch große
Poſten vorhanden und ſollen zu halben Preiſen verkauft werden

oppelthreite reinwollene Stoſe 50 60 75 bis 100 Pfg
Reinwollene Winter Lodenstofſe doppeltbr 70 Pfg früher 2,50
HElsass er Wasehseto größtes Tager

Sämmtliche noch vorräthige Sommer Omhänge und Promenaden
Mäntel werden enorm billig verkauft

Regenmäntel für Damen in Halbwolle zwiſchen 6 bis 7 Mk
Regenmäntel für Damen in reiner Wolle erſte Neuheiten ſtatt

20 bis 25 Mk für unr 10 bis 12 Mark Elegante Jaquets
Mk 5 bis 2,50 Angora Räder 8 u 9 Mk Tricot Tatlen

S Die noch vorhandene vorjährige Conſeotion habe ich im
Preiſe noch mehr zurückgeſtellt

Noch iſt großes Lager in Gardinen Möhboel
stoſfen Bettzeugen Inlettstoſſen Hemdentuchen Flanellen Tisoh
und Handtuchzeugen Bettdecken Herren Bamen und Kinder
Wäsche vorräthig

e
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